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Düren. Auch der Schulausschuss der Stadt Düren spricht sich mit CDU- und FDP-Mehrheit für eine

Schließung der Realschule Nord aus.

Im Rathaus hatte die SPD am Donnerstag versucht, eine Abstimmung zu verschieben, doch

vergeblich. Ab 2013 werden die Nordschüler in der Realschule Bretzelnweg unterrichtet. Schon ab

dem kommenden Jahr sollen an der Schulstraße keine neuen Jungen und Mädchen mehr

aufgenommen werden, so dass in drei Jahren drei Jahrgänge (8, 9, 10) an den Bretzelnweg

wechseln.

In der kommenden Woche (8. Dezember, 17 Uhr) wird sich der Hauptausschuss mit dem Thema

beschäftigen, eine Woche später, am 15. Dezember (17 Uhr) entscheidet der Rat endgültig. Doch

diese beiden Abstimmungen sind eher Formsache, weil neben dem Schulausschuss vergangene

Woche auch der Finanzausschuss für eine Schließung votiert hat.

«Ich kann nicht verstehen, warum die CDU und FDP ihre Entscheidung jetzt durchpeitschen

mussten», sagte die schulpolitische Sprecherin der SPD, Dagmar Nietan, den «DN». Es sei durchaus

möglich, diese «enorm wichtige Entscheidung im nächsten Jahr zu treffen, wenn der

Schulentwicklungsplan vorliegt». Eine Analyse, wie sich Schülerzahlen in den kommenden Jahren

entwickeln, lässt derzeit der Kreis Düren erstellen. Erste Ergebnisse sollen im Januar vorliegen.

Auf Seiten der CDU argumentierte Thomas Flossdorf, aufgrund allgemein sinkender Schülerzahlen

und aus finanziellen Erwägungen müsse die Nordschule geschlossen werden. Die Stadt Düren spart

damit eigenen Angaben nach rund 20.000 Euro jährliche Betriebskosten. Zudem müssten in die

Nordschule zwei Millionen Euro investiert werden, um das Gebäude zu sanieren. Die Realschule

Bretzelnweg sei groß genug, alle Schüler aufzunehmen.

CDU-Schul-Politiker Flossdorf betonte, dass «bei den Diskussionen in letzter Zeit viel Potzellan

zerschlagen wurde». Gerade Eltern der Nordschule hätten «den Bretzelnweg runtergeredet». Beide

Schulkonferenzen hätten sich überdies klar positioniert. Die Nordschule habe nur den Erhalt iher

Einrichtung gefordert, der Bretzelnweg habe zugestimmt, dass die Nordschüler aufgeommen

werden.

Flossdorf: «Da gab es keine Anzeichen, aufeinander zuzugehen.»
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